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Das Thema Internationalisierung gewinnt im Zeitalter 
der Globalisierung auch an den Hochschulen mehr 
und mehr an Bedeutung. Längst steht hierbei nicht 
mehr nur die internationale Mobilität der Studierenden 
im Fokus, sondern es wurde auch die Wichtigkeit der 
Internationalisierung in der Lehre erkannt.

Nachdem die internationale Mobilität bei den Profes-
soren und Professorinnen der Technischen Hoch-
schule Nürnberg Georg Simon Ohm längst Norma-
lität ist, haben wir nun durch die Programmgelder 
des Bayrischen Staatsministeriums für Bildung und 
Kultus, Wissenschaft und Kunst die Möglichkeit, in 
verstärktem Maße ausländische Professorinnen und 
Professoren zu uns an die Hochschule einzuladen, 
um die Internationalisierung der Lehre vor Ort (inter-
nationalization at home) voranzutreiben und langfristig 
unser Angebot an englischsprachigen Lehrveranstal-
tungen zu erhöhen.

Neben der „internationalization at home“ bietet das 
Programm eine Plattform, um bestehende Hoch-
schulpartnerschaften zu stärken und	neue Koopera-
tionen mit strategisch interessanten internationalen 
Partnern anzubahnen. Gleichzeitig lassen sich Part-
nerschaften, die durch ein Ungleichgewicht zwischen 
outgoings und incomings in Schieflage geraten oder 
gar gefährdet sind, auf dem Wege einer Einladung zur 
Gastdozentur an der TH ausgleichen. Die Erfahrung 
zeigt, dass im Rahmen solcher Besuche nicht selten 
neue Kooperationsformen in Gestalt von gemeinsa-
men Forschungsprojekten, double degree – Abkom-
men oder ähnlichen Vorhaben initiiert oder vorange-
trieben werden. Im Fokus des Programmes stehen 
neben der Gewinnung ausländischer Gastdozentin-
nen und -dozenten die Implementierung und Siche-
rung von reibungslosen Abläufen bei der Vorbereitung 
und Abwicklung der Besuche. Da die Möglichkeiten 

für den Einsatz ausländischer Gastprofessoren an 
den Fakultäten sehr unterschiedlich bewertet werden, 
liegt ein weiterer Schwerpunkt des Programmes in 
dieser Phase auf der Suche nach Einbettungsmög-
lichkeiten	 für Gastaufenthalte in den einzelnen Fakul-
täten.

Die Fördermittel des Staatsministeriums ermöglichen 
uns die angemessene Vergütung der Gastdozenten 
und die Auszahlung von Reisekosten- und Übernach-
tungspauschalen.
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